B4 OU Meine - Rötgesbüttel
Objektplanungen Ingenieurbauwerke, Fachplanung Tragwerksplanung

Honorarangebot für Fledermausüberflughilfen und Irritationsschutzwände

Honorarangebot für Fledermausüberflughilfen und Irritationsschutzwände
Dieses Honorarangebot ist vom Bieter auszufüllen und zu unterschreiben.
Vorbemerkung
Nachfolgend sind die Honorare für die Bauwerksentwürfe der Fledermausüberflughilfen und Irritationsschutzwände zu ermitteln. Bei den Irritationsschutzwänden auf den Bauwerken BW 05Ü, BW15Ü und BW 13Ü sind (beidseitig auf den Bauwerken) jeweils zwei IRW zu planen. Entlang der Strecke sind ebenfalls diverse Irritationsschutzwände und Fledermausüberflughilfen vorgesehen, welche teilweise auf Bauwerken zu verankern sind. In Summe handelt es sich um 34 Irritationsschutzwände und Fledermausüberflughilfen. 
[bookmark: _Hlk238031155]Die Wände werden in 6 Gruppen unterteilt. In der ersten Gruppe befinden sich alle Wände entlang der Strecke ohne Bauwerke. Die zweite Gruppe beinhaltet Wände, die parallel zur B4 verlaufen und teilweise auf Unterführungsbauwerken verankert werden. In der dritten, vierten, fünften und sechsten Gruppe sind die Wände auf Überführungsbauwerken zu finden, sowie an den angrenzenden Böschungen. 
Da es sich innerhalb der Gruppen um im Eesentlichen gleiche Ingenieurbauwerke handelt, werden in den nachfolgenden Formblättern Minderungen der Honorare gem. HOAI § 11 (3) für die Leistungen der Leistungsphase 1 bis 6 berücksichtigt.
Die entsprechenden Wände sowie Angaben zur Wiederholung finden Sie in der Zeile „Projekt“. 
Wichtiger Hinweis zu dem Honorarangebot
Das vorliegende Honorarangebot ist Teil der Vergabeunterlagen und vom Bieter ausschließlich an den farblich markierten stellen auszufüllen und auf der letzten Seite zu unterzeichnen.
Das Ansetzen eines Zu- und Abschlags in den farblich markierten Bereichen liegt im freien Ermessen des Bieters.
Jegliche Änderungen an diesem Dokument werden als Änderung oder Ergänzung an den Vergabeunterlagen gem. § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV gewertet und führen zum Ausschluss des Angebotes.




[bookmark: _Hlk230783789]Gruppe 1
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 1.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:1] [1:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	699.600,0
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	699.600,0
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:2] [2:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	699.600,0

	7[footnoteRef:3] [3:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	699.600,0





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 1.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	699.600,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	53.619,37
	

	10.3[footnoteRef:4] [4:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:5] [5:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 1.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:6] [6:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:7] [7:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	699.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	629.640,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	629.640,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	629.640,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 1.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	629.640,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	41.943,77
	

	8.3[footnoteRef:8] [8:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	[bookmark: _Ref201737424]A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:9] [9:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	[bookmark: Kontrollkästchen1] |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
[bookmark: Kontrollkästchen2] |X| nach Kostenschätzung
[bookmark: Kontrollkästchen3] |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	699.600,0
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	699.600,0
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:10] [10:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	699.600,0

	7[footnoteRef:11] [11:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	699.600,0





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	699.600,0

	9
	Art des Honorars

	9.1
	[bookmark: Kontrollkästchen13]|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
[bookmark: Kontrollkästchen14]Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	[bookmark: Kontrollkästchen18]Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	53.619,37
	

	[bookmark: _Ref201737711]10.3[footnoteRef:12] [12:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	[bookmark: Feld4a]zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	[bookmark: Text37]     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	[bookmark: Text38]     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	[bookmark: Text36]     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	[bookmark: Text39]     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	[bookmark: Kontrollkästchen10]|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	[bookmark: Feld10]Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:13] [13:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	[bookmark: Kontrollkästchen19]|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	[bookmark: _Ref201738122]A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:14] [14:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:15] [15:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	699.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	629.640,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	629.640,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	629.640,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	629.640,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	[bookmark: Text4]Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	41.943,77
	

	[bookmark: _Ref201738183]8.3[footnoteRef:16] [16:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	[bookmark: _Hlk230783491]Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	[bookmark: _Hlk230783557]Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.203 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:17] [17:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	627.000,00 €
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	627.000,00 €
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:18] [18:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	627.000,00 €

	7[footnoteRef:19] [19:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	627.000,00 €





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.203 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	627.000,00 €

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	49.222,14
	

	10.3[footnoteRef:20] [20:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:21] [21:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.203 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:22] [22:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:23] [23:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	627.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	564.300,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	564.300,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	564.300,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.203 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	564.300,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	38.496,95
	

	8.3[footnoteRef:24] [24:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.203 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:25] [25:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	627.000,00 €
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	627.000,00 €
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:26] [26:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	627.000,00 €

	7[footnoteRef:27] [27:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	627.000,00 €





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.203 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	627.000,00 €

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	49.222,14
	

	10.3[footnoteRef:28] [28:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:29] [29:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.203 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:30] [30:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:31] [31:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	627.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	564.300,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	564.300,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	564.300,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.203 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	564.300,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	38.496,95
	

	8.3[footnoteRef:32] [32:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.203 Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:33] [33:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	523.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	523.600,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:34] [34:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	523.600,00

	7[footnoteRef:35] [35:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	523.600,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.203 Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	523.600,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	42.959,40
	

	10.3[footnoteRef:36] [36:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:37] [37:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.203 Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:38] [38:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:39] [39:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	523.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	471.240,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	471.240,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	471.240,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.203 Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	471.240,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	33.457,60
	

	8.3[footnoteRef:40] [40:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	xxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 8.203 Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:41] [41:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	224.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	224.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:42] [42:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	224.400,00

	7[footnoteRef:43] [43:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	224.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 8.203 Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	224.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	22.342,59
	

	10.3[footnoteRef:44] [44:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:45] [45:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 8.203 Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:46] [46:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:47] [47:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	224.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	201.960,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	201.960,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	201.960,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 8.203 Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	201.960,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	17.172,62
	

	8.3[footnoteRef:48] [48:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 6.200

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:49] [49:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	202.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	202.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:50] [50:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	202.400,00

	7[footnoteRef:51] [51:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	202.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 6.200

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	202.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	20.686,65
	

	10.3[footnoteRef:52] [52:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:53] [53:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 6.200

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:54] [54:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:55] [55:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	202.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	182.160,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	182.160,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	182.160,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 6.200

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	182.160,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	15.837,91
	

	8.3[footnoteRef:56] [56:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 6.201

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:57] [57:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	198.000,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	198.000,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:58] [58:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	198.000,00

	7[footnoteRef:59] [59:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	198.000,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 6.201

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	198.000,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	23.342,64
	

	10.3[footnoteRef:60] [60:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:61] [61:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  60  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 6.201

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:62] [62:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:63] [63:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	198.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	178.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	178.200,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	178.200,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 6.201

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	178.200,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	20.342,64
	

	8.3[footnoteRef:64] [64:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW 2.201

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:65] [65:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	156.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	156.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:66] [66:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	156.200,00

	7[footnoteRef:67] [67:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	156.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW 2.201

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	156.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	16.928,42
	

	10.3[footnoteRef:68] [68:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:69] [69:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW 2.201

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:70] [70:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:71] [71:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	156.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	140.580,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	140.580,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	140.580,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW 2.201

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	140.580,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.967,27
	

	8.3[footnoteRef:72] [72:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW 2.202

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:73] [73:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	145.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	145.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:74] [74:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	145.200,00

	7[footnoteRef:75] [75:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	145.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW 2.202

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	145.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	15.997,97
	

	10.3[footnoteRef:76] [76:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:77] [77:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW 2.202

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:78] [78:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:79] [79:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	145.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	130.680,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	130.680,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	130.680,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW 2.202

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	130.680,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.228,73
	

	8.3[footnoteRef:80] [80:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW 13.201 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:81] [81:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	154.000,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	154.000,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:82] [82:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	154.000,00

	7[footnoteRef:83] [83:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	154.000,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW 13.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	154.000,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	16.748,72
	

	10.3[footnoteRef:84] [84:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:85] [85:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW 13.201 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:86] [86:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:87] [87:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	154.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	138.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	138.600,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	138.600,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW 13.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	138.600,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.819,56
	

	8.3[footnoteRef:88] [88:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW 13.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:89] [89:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	154.000,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	154.000,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:90] [90:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	154.000,00

	7[footnoteRef:91] [91:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	154.000,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW 13.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	154.000,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	16.748,72
	

	10.3[footnoteRef:92] [92:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:93] [93:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW 13.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:94] [94:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:95] [95:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	154.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	138.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	138.600,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	138.600,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW 13.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	138.600,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.819,56
	

	8.3[footnoteRef:96] [96:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     





Gruppe 2
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 9.02 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:97] [97:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	525.800,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	525.800,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:98] [98:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	525.800,00

	7[footnoteRef:99] [99:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	525.800,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 9.02 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	525.800,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	43.092,65
	

	10.3[footnoteRef:100] [100:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:101] [101:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 9.02 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:102] [102:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:103] [103:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	525.800,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	473.220,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	473.220,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	473.220,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 9.02 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	473.220,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	33.580,33
	

	8.3[footnoteRef:104] [104:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 9.02 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:105] [105:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	525.800,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	525.800,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:106] [106:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	525.800,00

	7[footnoteRef:107] [107:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	525.800,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	525.800,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	43.092,65
	

	10.3[footnoteRef:108] [108:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:109] [109:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:110] [110:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:111] [111:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	525.800,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	473.220,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	473.220,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	473.220,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 1.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	473.220,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	33.580,33
	

	8.3[footnoteRef:112] [112:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 9.205 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:113] [113:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	354.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	354.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:114] [114:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	354.200,00

	7[footnoteRef:115] [115:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	354.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 9.205 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	354.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	31.690,69
	

	10.3[footnoteRef:116] [116:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:117] [117:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 9.205 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:118] [118:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:119] [119:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	354.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	318.780,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	318.780,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	318.780,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 9.205 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	318.780,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	24.643,72
	

	8.3[footnoteRef:120] [120:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 9.205 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:121] [121:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	354.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	354.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:122] [122:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	354.200,00

	7[footnoteRef:123] [123:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	354.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 9.205 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	354.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	31.690,69
	

	10.3[footnoteRef:124] [124:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:125] [125:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 9.205 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:126] [126:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:127] [127:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	354.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	318.780,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	318.780,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	318.780,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 9.205 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	318.780,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	24.643,72
	

	8.3[footnoteRef:128] [128:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.201 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:129] [129:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	259.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	259.600,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:130] [130:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	259.600,00

	7[footnoteRef:131] [131:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	259.600,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	259.600,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	24.992,09
	

	10.3[footnoteRef:132] [132:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:133] [133:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.201 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:134] [134:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:135] [135:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	259.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	233.640,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	233.640,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	233.640,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 4. Wdh. IRW 8.201 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	233.640,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	19.308,17
	

	8.3[footnoteRef:136] [136:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	xxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 12.200 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:137] [137:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	232.100,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	232.100,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:138] [138:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	232.100,00

	7[footnoteRef:139] [139:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	232.100,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 12.200 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	232.100,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	22.922,17
	

	10.3[footnoteRef:140] [140:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:141] [141:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 12.200 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:142] [142:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:143] [143:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	232.100,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	208.890,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	208.890,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	208.890,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 5. Wdh. IRW 12.200 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	208.890,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	17.639,77
	

	8.3[footnoteRef:144] [144:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	xxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 12.200 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:145] [145:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	232.100,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	232.100,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:146] [146:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	232.100,00

	7[footnoteRef:147] [147:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	232.100,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 12.200 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	232.100,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	22.922,17
	

	10.3[footnoteRef:148] [148:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:149] [149:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 12.200 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:150] [150:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:151] [151:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	232.100,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	208.890,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	208.890,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	208.890,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 6. Wdh. IRW 12.200 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	208.890,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	17.639,77
	

	8.3[footnoteRef:152] [152:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 8.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:153] [153:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	220.000,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	220.000,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:154] [154:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	220.000,00

	7[footnoteRef:155] [155:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	220.000,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 8.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	220.000,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	22.011,40
	

	10.3[footnoteRef:156] [156:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:157] [157:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  60  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 8.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:158] [158:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:159] [159:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	220.000,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	198.000,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	198.000,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	198.000,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 7. Wdh. IRW 8.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	198.000,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	16.905,68
	

	8.3[footnoteRef:160] [160:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 60 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW auf BW03 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:161] [161:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	169.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	169.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:162] [162:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	169.400,00

	7[footnoteRef:163] [163:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	169.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW auf BW03 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	169.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	18.006,59
	

	10.3[footnoteRef:164] [164:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:165] [165:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW auf BW03 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:166] [166:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:167] [167:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	169.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	152.460,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	152.460,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	152.460,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 8. Wdh. IRW auf BW03 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	152.460,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	13.835,83
	

	8.3[footnoteRef:168] [168:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW auf BW03 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:169] [169:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	167.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	167.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:170] [170:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	167.200,00

	7[footnoteRef:171] [171:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	167.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW auf BW03 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	167.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	17.826,90
	

	10.3[footnoteRef:172] [172:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:173] [173:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW auf BW03 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:174] [174:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:175] [175:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	167.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	150.480,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	150.480,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	150.480,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 9. Wdh. IRW auf BW03 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	150.480,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	13.702,36
	

	8.3[footnoteRef:176] [176:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW auf BW02 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:177] [177:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	147.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	147.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:178] [178:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	147.400,00

	7[footnoteRef:179] [179:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	147.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW auf BW02 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	147.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	16.192,32
	

	10.3[footnoteRef:180] [180:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:181] [181:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW auf BW02 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:182] [182:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:183] [183:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	147.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	132.660,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	132.660,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	132.660,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 10. Wdh. IRW auf BW02 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	132.660,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.376,44
	

	8.3[footnoteRef:184] [184:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW auf BW02 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:185] [185:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	147.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	147.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:186] [186:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	147.400,00

	7[footnoteRef:187] [187:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	147.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW auf BW02 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	147.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	16.192,32
	

	10.3[footnoteRef:188] [188:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:189] [189:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  90  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW auf BW02 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:190] [190:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:191] [191:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	147.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	132.660,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	132.660,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	132.660,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 11. Wdh. IRW auf BW02 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	132.660,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	12.376,44
	

	8.3[footnoteRef:192] [192:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 90 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Gruppe 3
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 8.202 auf BW15Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:193] [193:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	103.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	103.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:194] [194:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	103.400,00

	7[footnoteRef:195] [195:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	103.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 8.202 auf BW15Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	103.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	12.305,36
	

	10.3[footnoteRef:196] [196:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:197] [197:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 8.202 auf BW15Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:198] [198:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:199] [199:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	103.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	93.060,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	93.060,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	93.060,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 8.202 auf BW15Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	93.060,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	9.381,47
	

	8.3[footnoteRef:200] [200:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 8.202 auf BW15Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:201] [201:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	103.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	103.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:202] [202:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	103.400,00

	7[footnoteRef:203] [203:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	103.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 8.202 auf BW15Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	103.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	12.305,36
	

	10.3[footnoteRef:204] [204:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:205] [205:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 8.202 auf BW15Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:206] [206:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:207] [207:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	103.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	93.060,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	93.060,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	93.060,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 8.202 auf BW15Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	93.060,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	9.381,47
	

	8.3[footnoteRef:208] [208:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von   50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Gruppe 4
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW auf BW05Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:209] [209:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	62.700,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	62.700,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:210] [210:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	62.700,00

	7[footnoteRef:211] [211:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	62.700,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW auf BW05Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	62.700,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	8.338,20
	

	10.3[footnoteRef:212] [212:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:213] [213:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW auf BW05Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:214] [214:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:215] [215:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	62.700,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	56.430,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	56.430,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	56.430,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW auf BW05Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	56.430,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	6.319,82
	

	8.3[footnoteRef:216] [216:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW auf BW05Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:217] [217:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	46.200,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	46.200,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:218] [218:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	46.200,00

	7[footnoteRef:219] [219:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	46.200,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW auf BW05Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	46.200,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	6.595,11
	

	10.3[footnoteRef:220] [220:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:221] [221:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW auf BW05Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:222] [222:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:223] [223:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	46.200,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	41.580,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	41.580,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	41.580,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW auf BW05Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	41.580,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	4.946,93
	

	8.3[footnoteRef:224] [224:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von   50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Gruppe 5
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 5.200 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:225] [225:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	92.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	92.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:226] [226:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	92.400,00

	7[footnoteRef:227] [227:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	92.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 5.200 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	92.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	11.277,22
	

	10.3[footnoteRef:228] [228:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:229] [229:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 5.200 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:230] [230:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:231] [231:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	92.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	83.160,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	83.160,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	83.160,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 5.200 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	83.160,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	8.584,72
	

	8.3[footnoteRef:232] [232:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.: 324531
	

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 5.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:233] [233:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	92.400,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	92.400,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:234] [234:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	92.400,00

	7[footnoteRef:235] [235:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	92.400,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 5.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	92.400,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	11.277,22
	

	10.3[footnoteRef:236] [236:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:237] [237:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 5.201 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:238] [238:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:239] [239:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	92.400,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	83.160,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	83.160,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	83.160,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh.. IRW 5.201 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	83.160,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	8.584,72
	

	8.3[footnoteRef:240] [240:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.202 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:241] [241:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	94.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	94.600,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:242] [242:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	94.600,00

	7[footnoteRef:243] [243:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	94.600,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.202 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	94.600,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	11.487,90
	

	10.3[footnoteRef:244] [244:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:245] [245:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.202 Ost

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:246] [246:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:247] [247:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	94.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	85.140,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	85.140,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	85.140,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 2. Wdh. IRW 5.202 Ost

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	85.140,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	8.744,07
	

	8.3[footnoteRef:248] [248:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     



Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.202 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:249] [249:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	94.600,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	94.600,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:250] [250:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	94.600,00

	7[footnoteRef:251] [251:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	94.600,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.202 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	94.600,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	11.487,90
	

	10.3[footnoteRef:252] [252:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:253] [253:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.202 West

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:254] [254:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:255] [255:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	94.600,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	85.140,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	85.140,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	85.140,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 3. Wdh. IRW 5.202 West

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	85.140,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	8.744,07
	

	8.3[footnoteRef:256] [256:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     


Gruppe 6
Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 13.200 auf BW13Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:257] [257:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	71.500,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	71.500,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:258] [258:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	71.500,00

	7[footnoteRef:259] [259:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	71.500,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 13.200 auf BW13Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	71.500,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	9.248,82
	

	10.3[footnoteRef:260] [260:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:261] [261:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von    v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 13.200 auf BW13Ü Nord

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:262] [262:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:263] [263:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	71.500,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	64.350,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	64.350,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	64.350,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – IRW 13.200 auf BW13Ü Nord

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	64.350,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	7.005,71
	

	8.3[footnoteRef:264] [264:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von __ v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leistungsbeschreibung Anlage 1.3)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke

	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 13.200 auf BW13Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:265] [265:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekte nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in Teil B eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1
	Kosten der Baukonstruktion
	71.500,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) i. V. m. § 2 (7) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Baukonstruktion [Z. 1 + Z. 2]
	71.500,00
	

	4
	davon nicht anrechenbare Kosten, sofern in Z. 3 enthalten und soweit vom Auftragnehmer weder geplant noch deren Ausführung überwacht
	
	

	4.1
	- Herrichten des Grundstücks
	
	

	4.2
	- öffentliche Erschließung
	
	

	4.3
	- nichtöffentliche Erschließung und Außenanlagen
	
	

	4.4
	- Umlegen und Verlegen von Leitungen
	
	

	4.5
	- verkehrsregelnde Maßnahmen während der Bauzeit
	
	

	4.6
	- Ausstattung und Nebenanlagen von Ingenieurbauwerken
	
	

	4.7[footnoteRef:266] [266:  z. B. Räumer für Absetzbecken, siehe amtliche Begründung zu § 42 HOAI] 

	- Anlagen der Maschinentechnik, die der Zweckbestimmung des Ingenieurbauwerks dienen (§ 42 (1) HOAI)
	
	

	5
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten [Z. 4.1 bis 4.7]
	
	

	6
	Sonstige anrechenbare Kosten [Z. 3 – Z 5]
	
	71.500,00

	7[footnoteRef:267] [267:  Bei den Kosten für Technische Anlagen handelt es sich um die Kosten der Technischen Ausrüstung gemäß § 53 (2) HOAI.] 

	Kosten für Technische Anlagen
	
	

	7.1
	25 v. H. der sonstigen anrechenbaren Kosten (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
[0,25 x Z. 6]
	
	

	7.2
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, aber nicht mehr als Z. 7.1
(Z. 7 ≤ Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	7.3
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7, wenn Z. 7 größer als Z. 7.1
(Z. 7 > Z. 7.1) (§ 42 (2) Nr. 2 HOAI) [(Z. 7 – Z. 7.1) x 0,5]
	
	

	7.4
	Anrechenbare Kosten aus Z. 7 [Z. 7.2 + Z. 7.3] (§ 42 (2) Nr. 1 HOAI)
	
	

	8
	Anrechenbare Kosten [Z. 6 + Z. 7.4]
	
	71.500,00





 
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Objektplanung Ingenieurbauwerke
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.1

	
	A-Nr.:
	XXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 13.200 auf BW13Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung1
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 8 Teil A)1
	71.500,00

	9
	Art des Honorars

	9.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 1,2, 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	9.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar (ab Leistungsphase 4)
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis      .
	

	10
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	

	10.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 12.2 HOAI bzw. |_| Ermittlung der Honorarzone (Seite 3) in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz:
	EUR
	

	10.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 44 HOAI beträgt:
	9.248,82
	

	10.3[footnoteRef:268] [268:  Die Zeilen 10.3, 10.4, 12.2 und 14.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag) 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.44
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung: 
[Z. 10.2 x       v. H.]
	     
	

	10.5
	Honorarsatz [Z. 10.2 + Z. 10.3 – Z. 10.4]
	     
	

	11
	Honorar für Grundleistungen

	11.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	37,3 v. H.
	

	11.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 10.5 x Z. 11.1] 	von
	     

	12
	Zuschläge zum Honorar

	12.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	12.24
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 33 v. H. § 44 (6) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	13[footnoteRef:269] [269:  Bei Anwendung der Honorarminderung nach § 11 (3) oder (4) HOAI ist der Vordruck für jedes wiederholte Objekt auszufüllen.] 

	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	13.1
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird keine Minderung vereinbart.
	

	13.2
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 11.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von  50  v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	14
	Honorar für Besondere Leistungen (Honorar ist gesondert in der nachfolgenden Tabelle aufzuführen)

	14.14
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	15
	Gesamthonorar für Objektplanung Ingenieurbauwerke 
[Z. 11.2 + Z. 12.2 – Z. 13.2 + Z. 14.1]
	     



Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungsbeschreibung Anlage 1.4)
	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung

	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	XXXXXX

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 13.200 auf BW13Ü Süd

	Zeile [Z.]
	A) Ermittlung der anrechenbaren Kosten[footnoteRef:270] [270:  Auftrag für mehrere vergleichbare Objekt nach § 11 (2) HOAI: Umfasst ein Auftrag mehrere vergleichbare Objekte entsprechend § 11 (2) HOAI, ist das Honorar nach der Summe der anrechenbaren Kosten zu berechnen. Die Ermittlung der anrechenbaren Kosten erfolgt i. d. R. für jedes Objekt einzeln, sodass Teil A dieses Vordruckes ggf. mehrfach auszufüllen ist. Die Honorarermittlung (Teil B dieses Vordruckes) erfolgt anhand der Summe der anrechenbaren Kosten, die in diesem Fall als Übertrag in (Teil B) eingetragen wird.] 

(ohne Umsatzsteuer)
	 |_| nach Kostenrahmen
      (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 |X| nach Kostenschätzung
 |_| nach Kostenberechnung

	
	
	EUR
	EUR

	1[footnoteRef:271] [271:  Die Vertragsparteien können nach § 50 (5) HOAI vereinbaren, dass Kosten von Arbeiten, die nicht in den Absätzen 1 bis 3 erfasst sind, ganz oder teilweise anrechenbar sind, wenn der Auftragnehmer wegen dieser Arbeiten Mehrleistungen für das Tragwerk nach § 51 HOAI erbringt.
Nach § 50 (1) HOAI sind bei Gebäuden und zugehörigen baulichen Anlagen 55 Prozent der Baukonstruktionskosten und 10 Prozent der Kosten der Technischen Anlagen anrechenbar.] 

	Anrechenbare Kosten der Baukonstruktion des Ingenieurbauwerks
	71.500,00
	

	1.1
	90 v. H der Kosten der Baukonstruktion [0,90 x Z. 1]
	64.350,00
	

	2
	Anrechenbare Kosten der mitzuverarbeitenden Bausubstanz 
(§ 4 (3) HOAI)
	
	

	3
	Gesamtkosten Ingenieurbauwerk [Z. 1.1 + Z. 2]
	
	64.350,00

	4
	Kosten der technischen Anlagen/Ausrüstung
	
	

	4.1
	15 v. H. der Kosten für technische Anlagen [0,15 x Z. 4]
	
	

	5
	Kosten für Traggerüste bei Ingenieurbauwerken
	
	

	5.1
	Herstellkosten bzw. Neuwert bei mehrfach verwendeten Bauteilen
	
	

	5.2
	Zugehörige Kosten für Baustelleneinrichtung
	
	

	5.3
	Anrechenbare Kosten Traggerüst [Z. 5.1 + Z. 5.2]
	
	

	6
	Anrechenbare Kosten [Z. 3 + Z. 4.1 + Z. 5.3]
	
	64.350,00





	Anrechenbare Kosten/Honorarermittlung
Fachplanung Tragwerksplanung
 
	Zu Anlage-Nr.:
	1.2

	
	A-Nr.:
	xxxxx

	Projekt: B4 – OU Meine Rötgesbüttel – 1. Wdh. - IRW 13.200 auf BW13Ü Süd

	Zeile [Z.]
	B) Honorarermittlung6
(ohne Umsatzsteuer)
	EUR

	
	Übertrag der anrechenbaren Kosten aus Z. 6 Teil A)	EUR
	64.350,00
	

	7
	Art des Honorars

	7.1
	|X| Vorläufiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen 3 & 6.
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |X| Kostenberechnung.
	

	7.2
	|_| Endgültiges Berechnungshonorar
	

	
	Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen       bis       .
	

	8
	Honorarzone und Honorarsatz (100 v.H. des Leistungsbildes)

	
	Honorarzone
	Zone
	


	8.1
	Das Objekt wird gemäß Anlage 14.2 HOAI in nebenstehende Honorarzone zugeordnet:
	II
	

	
	Honorarsatz
	EUR
	

	8.2
	Der Basishonorarsatz der Honorartafel zu § 52 HOAI beträgt:
	7.005,71
	

	8.3[footnoteRef:272] [272:  Die Zeilen 8.3, 8.4, 10.2 und 12.1 sind ggf. vom Bieter auszufüllen.] 

	|_|
	zuzüglich       v. H. (Zuschlag)
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.48
	|_|
	abzüglich       v. H. (Abschlag sowie Minderung wegen großer Längenausdehnung 
[Z. 8.2 x       v. H.]
	     
	

	8.5
	Honorarsatz [Z. 8.2 + Z. 8.3 – Z. 8.4]
	     
	

	9
	Honorar für Grundleistungen

	9.1
	Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung bewertet mit 	17,0 v. H.
	

	9.2
	Hiernach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen in Höhe [Z. 8.5 x Z. 9.1] 	von
	     

	10
	Zuschläge zum Honorar

	10.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen kein Zuschlag vereinbart.
	

	10.28
	|_|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v. H. (max. 50 v. H.) (§ 52 (4) HOAI) vereinbart.
Hiernach ergibt sich ein Honorarzuschlag in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	11
	Minderung des Honorars bei Wiederholungen nach § 11 (3) oder (4) HOAI

	11.1
	|X|
	Zum Honorar für Grundleistungen nach Z. 9.2 wird bei im Wesentlichen gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (3) HOAI oder bei gleichen Ingenieurbauwerken nach § 11 (4) HOAI eine Minderung der Prozentsätze der Leistungsphasen 1 bis 6 in Höhe von 50 v. H. vereinbart. Hiernach ergibt sich eine Honorarminderung in Höhe 	von
	

	
	
	
	     

	12
	Honorar für Besondere Leistungen

	12.18
	|_|
	Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart in Höhe 	von
	     

	13
	Gesamthonorar für Fachplanung Tragwerksplanung [Z. 9.2 + Z. 10.2 – Z. 11.1 + Z. 12.1]
	     




Stundensätze
Zur Abrechnung etwaiger Zusatzleistungen, soweit diese nach Aufwand abgerechnet werden.
	Projektleiter/in
	      €/h x 40 h
	      €

	Ingenieur/in
	      €/h x 120 h
	      €

	Technische Mitarbeiter/in
	      €/h x 80 h
	      €

	Summe
	
	      €





Zusammenstellung
	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	1
	0
	IRW 1.201 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW 1.201 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	2
	IRW 5.203 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	3
	IRW 5.203 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	4
	IRW 8.203 Süd
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	5
	IRW 8.203 Nord
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	1
	6
	IRW 6.200
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	7
	IRW 6.201
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	8
	IRW 2.201
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	9
	IRW 2.202
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	10
	IRW 13.201 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	11
	IRW 13.201 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	2
	0
	IRW 9.02 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW 9.02 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	2
	IRW 9.205 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	3
	IRW 9.205 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	4
	IRW 8.201 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	5
	IRW 12.200 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	2
	6
	IRW 12.200 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	7
	IRW 8.201 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	8
	IRW auf Bw 03 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	9
	IRW auf Bw 03 Ost 
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	10
	IRW auf Bw 02 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	11
	IRW auf Bw 02 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	3
	0
	IRW 8.202 auf BW 15Ü Nord
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW 8.202 auf BW15Ü Süd
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	 
	 
	 

	4
	0
	IRW auf Bw 05Ü Nord
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW auf Bw 05Ü 
Süd
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	Gruppe
	Wdh.
	BW Bezeichnung
	Honorar

	5
	0
	IRW 5.200 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW 5.201 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	2
	IRW 5.202 Ost
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	3
	IRW 5.202 West
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	 
	 
	 

	6
	0
	IRW 13.200 auf Bw 13Ü Nord
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€

	 
	1
	IRW 13.200 auf Bw 13Ü Süd
	 

	 
	 
	Objektplanung Ingenieurbauwerke 
	€

	 
	 
	Fachplanung 
Tragwerksplanung
	€






	 
	 
	 
	 

	 
	 
	Honorar (Summe)
	€

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	Stundensätze (Summe)
	€

	 
	 
	 
	 

	 
	 
	Angebotssumme netto
(Honorar + Stundensätze)
	€

	 
	 
	19 % MwSt.
	€

	 
	 
	Angebotssumme brutto
	€



In den Tabellen unter Punkt 12 (Zusammenstellung) wurde auf Grund der Übersichtlichkeit auf die gelben Markierungen verzichtet. Hier sind alle Felder auszufüllen.

Nebenkosten werden nicht gesondert erstattet





Aufgestellt: 


     	    						     					
(Ort, Datum)						(Unterschrift Bieter)
Die Gesamtvergütung ist in das Angebotsschreiben einzutragen.
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